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SPOT Theater Kaufbeuren spendet Teil des Erlöses aus „Klimawandel 
– ein Menofest“ an Frauenhaus und Beratungsstelle

Kaufbeuren – Von Frauen für Frauen: Einen Teil des Erlöses aus einer Aufführung 
des Theaterstücks „Klimawandel – ein Menofest“ hat die Kaufbeurer Theatergruppe 
SPOT Theater e.V. nun an das Frauenhaus Kaufbeuren sowie die Beratungsstelle für 
häusliche und sexuelle Gewalt gespendet. Insgesamt kamen dabei knapp 550 Euro 
zusammen.

„Uns war wichtig, nicht nur auf der Bühne ein Signal für Frauen zu setzen, sondern 
dieses auch in die Realität zu tragen“, sagt Astrid Hövelmann, Vorsitzende des 
Vereins.

Die szenisch-musikalische Revue über das Frau-Sein wurde Ende März im 
Stadttheater Kaufbeuren aufgeführt. Mit viel Tiefgang, Humor und musikalischen 
Elementen setzen sich die Schauspielerinnen darin mit Themen wie Menopause, 
gesellschaftlichen Rollenbildern und Gleichberechtigung auseinander.

Das Stück feierte bereits im Oktober 2025 Premiere und wurde mit Unterstützung der 
Gleichstellungsstelle der Stadt Kaufbeuren im Rahmen des Programms zum 
Internationalen Frauentag erneut auf die Bühne gebracht. Weitere Aufführungen sind 
für 2027 geplant.

Katja Mann, Leiterin des FRAUENhauses Kaufbeuren und der Beratungsstelle für 
häusliche und sexuelle Gewalt, zeigte sich erfreut über die Unterstützung: „Wir 
möchten das Geld gerne dafür nutzen, mit unseren Frauen gemeinsam etwas zu 
unternehmen oder kreativ tätig zu werden.“

Auch Elke Schad, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kaufbeuren, betonte die 
Bedeutung solcher Projekte: „Wir freuen uns, Projekte wie die des SPOT Theaters auf 
diese Weise unterstützen zu können.“
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